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Herren Kreisliga A

TSV Karlsdorf III : TTC Zaisenhausen II 
Montag, 18.09.2023, 20:15 Uhr

Edel und Pitz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A traf die Mannschaft des TSV Karlsdorf III am vergangenen Montag
im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Zaisenhausen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Stavros
Tongulidis. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Edel und Pitz, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange mit Bartsch / Riecker kämpfen mussten Denschlag / Roth in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen im Anschluss Tsantilis / Schilling letztlich im
Repertoire, um Edel / Pitz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 10:12, 6:11.
Zwar brachten Tongulidis / Heck Weschenfelder / Fabry phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Weschenfelder / Fabry mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan Denschlag beim
3:0-Sieg gegen Stefan Bartsch ab dem ersten Ballwechsel. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Efstratios Tsantilis in der Begegnung gegen Benjamin Edel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Tsantilis aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Florian Schilling gegen Alexander Pitz. 11:6, 9:11, 11:7, 9:11, 4:11 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Harald Weschenfelder und Markus Riecker am Tisch die
Klingen kreuzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim Erfolg von Harry
Fabry gegen Jochen Heck konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Stavros Tongulidis war für Ronny Roth letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Karlsdorf III und des TTC
Zaisenhausen II in die Box. Einen Sieg verpasste Stefan Denschlag bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Benjamin Edel, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Gekämpft bis zum Schluss hatte Efstratios Tsantilis im Match gegen Stefan
Bartsch, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Tsantilis aus der Außenseiterrolle
heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen
konnte. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Florian Schilling die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Harald Weschenfelder das Spiel gegen Alexander Pitz, der im
Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Harry Fabry
hatte daraufhin gegen Stavros Tongulidis bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Karlsdorf III am 02.10.2023 gegen den TSV Langenbrücken
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.09.2023 gegen die TTF Obergrombach mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Karlsdorf III

Doppel: Denschlag / Roth 1:0, Tsantilis / Schilling 0:1, Weschenfelder / Fabry 1:0 
Einzel: S. Denschlag 1:1, E. Tsantilis 0:2, F. Schilling 1:1, H. Weschenfelder 0:2, H. Fabry 1:1, R.
Roth 0:1 

 TTC Zaisenhausen II
Doppel: Edel / Pitz 1:0, Bartsch / Riecker 0:1, Tongulidis / Heck 0:1 
Einzel: B. Edel 2:0, S. Bartsch 1:1, M. Riecker 1:1, A. Pitz 2:0, S. Tongulidis 2:0, J. Heck 0:1


